
Protokolleintrag vom 21.03.2007

2007/149
Postulat von Anja Recher (AL) vom 21.3.2007:
ZVV, Einführung eines 9-Uhr-Passes ausschliesslich für die Zone 10
 
Von Anja Recher (AL) ist am 21.3.2007 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob in Kooperation mit dem ZVV ein 9 Uhr-Pass nur für die Stadt Zürich, Zone 10 ohne zusätzliche Zonen, eingeführt werden
kann.
 
Begründung:
Als eines der neueren Produkte bietet der Zürcher Verkehrs Verbund ZVV den 9 Uhr-Pass an. Dieses Abo ist ab 9 Uhr morgens bis Betriebsschluss gültig und für
verschiedene Gebiete erhältlich. Nebst dem Pass für das ganze ZVV Gebiet gibt es spezielle Angebote für die Städte Zürich und Winterthur. Diese beinhalten
jedoch nebst dem Stadtgebiet (Zone 10, bzw. 20) zwingend noch einige Agglomerationszonen.
 
Daneben bietet der ZVV Abos für eine frei wählbare Anzahl Zonen an, welche zeitlich uneingeschränkt, d h von Betriebsanfang bis -schluss, genutzt werden
können.
 
Für die Stadt Zürich (inkl. den oben erwähnten unumgänglichen Agglomerationszonen) kostet der 9 Uhr-Pass jährlich CHF 680.–, die ganztags nutzbare
Jahreskarte für ein bis zwei Zonen CHF 675.–.
 
Für StadtbewohnerInnen, welche nur die öffentlichen Verkehrsmittel auf Stadtgebiet benutzen wollen und nicht vor 9 Uhr aus dem Haus müssen – z B
RentnerInnen, die keine Ausfahrten ins Grüne mehr machen, aber doch noch innerhalb der Stadt mobil sein möchten – besteht somit eine Lücke im Angebot. Es
wäre sinnvoll, diesen einen 9 Uhr-Pass beschränkt auf die Zone 10 für weniger als CHF 675.– anzubieten.


